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 ¢ Forfel
Nach zwei Jahren langen Wartens, 
können es die Burgmaus Forfel und 
das Team von Burg Forchtenstein 
Fantastisch kaum erwarten, in die 26. 
Saison zu starten. Es erwartet Sie ein 
Vergnügen für Groß und Klein. 

Lesen Sie mehr auf Seite 5

 ¢ Jubiläen
Frau Bgm. Riki Reismüller und Herr 
Vbgm. Sepp Neusteurer gratulierten 
zahlreichen ForchtensteinerInnen zu 
runden Geburts- und Hochzeitstagen 
des Jahres 2022.

Lesen Sie mehr auf Seite 19

 ¢ 45 Jahre Musikverein
Der Auftrittskalender war gut gefüllt in 
den letzten Monaten, und es geht flei-
ßig weiter. Der krönende Abschluss des 
Sommers bildet am 28.08. „Schopp the 
Garden“, bei dem 45 Jahre Musikverein 
Forchtenstein und 100 Jahre Blasmusik 
in Forchtenstein gefeiert werden.

Lesen Sie mehr ab Seite 14

 ¢ Klar? KLAR!
Der Klimawandel erfordert nicht nur 
eine Reduktion von CO2-Emissionen, 
sondern muss auch über Anpassungs-
maßnahmen in seinen Auswirkungen 
gemildert werden. Im Blattinneren 
erhalten Sie Informationen über die 12 
geplanten KLAR!-Maßnahmen.

Lesen Sie mehr auf Seite 7 

 ¢ Brauchtum
Die Sonnwendfeier und der Pfingst-
kirtag konnten dieses Jahr wieder 
gefeiert werden. Danke an den ÖTK 
und die Burschenschaft!

Lesen Sie mehr auf Seite 4 und 11
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 ¢ Mein Laden: 
2nd-Hand-Shop
„Mein Laden“ ist ein gemeinnütziges 
Beschäftigungsprojekt, das Langzeit-
beschäftigungslosen durch Beratung, 
Betreuung, Qualifizierung und Unter-
stützung bei der Arbeitssuche eine 
Chance zur Integration auf dem Arbeits-
markt bietet. Im Geschäftslokal findet 
man Schönes, Nützliches und Außerge-
wöhnliches. 
Weiters werden Haus-, Garten- und 
Transportservice angeboten. Gerne 
werden auch gut erhaltene Spenden 
entgegengenommen!

Mein-Laden-Öffnungszeiten: Montag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Dienstag bis 
Freitag von 9:00 bis 18:00 Uhr. Adresse: 
Mein Laden, Michael-Koch-Straße 43a, 
7210 Mattersburg; Tel.: 02626/644 50;  
Web: www.mein-laden.at

 ¢ Erwachsenen- 
sozialarbeiterin
Seit 1. April 2022 gibt es auf 
der Bezirkshauptmannschaft 
Mattersburg eine ausgebildete 
Erwachsenensozialarbeiterin.
Erwachsenensozialarbeit ist eine ano-
nyme, niederschwellige und vor allem 
präventive Unterstützung und Beglei-
tung. Ziel ist es, bessere Lebensbedin-
gungen zu schaffen und die Lebensqua-
lität zu steigern. 
Die primären Zielgruppen sind voll-
jährige Personen, die aufgrund einer 
krisenhaften Lebenssituation einen 
psychischen Leidensdruck haben, 
sich in finanzieller Notlage befinden, 
Beratung betreffend Unterstüt-
zungsmöglichkeiten im Sozialbereich 
brauchen, aufgrund kognitiver Defi-
zite Unterstützung bei Amtswegen 
benötigen, oder ein niederschwelliges 
Beratungssetting bevorzugen.
Saskia Posch, BA; Tel.: 057-600-4361; 
Mail: bh.mattersburg@bgld.gv.at

 ¢ Spatenstich: OSG  
in Forchtenstein
In der Höhenstraße/Stauseestraße 
wurde am 05.04.2022 der Spatenstich 
für neue Wohnungen in Forchtenstein 
durchgeführt. Es werden 4 Stiegen mit 
24 Wohneinheiten und insgesamt 36 
Stellplätzen errichtet. Pro Haus befin-
den sich 4 Wohnungen im Erdgeschoss 
und 2 Wohnungen im Untergeschoss, 
jedes Haus verfügt über einen Technik- 
und Fahrradabstellraum. 
Jeder Wohnung wird ein Kellerabteil 
zugeordnet. Die Wärmebereitung 
erfolgt über eine Luftwärmepumpe. 
Der Energiebedarf wird für jede Woh-
nung getrennt gemessen und auch ver-
rechnet. Die Wärmeabgabe erfolgt über 
eine Fußbodenheizung. Das Bauende 
ist für 2023 vorgesehen. 
Information: https://bit.ly/3QSzXtm

Impressum
Herausgeber, Verleger und Inhaber: Gemeinde 
Forchtenstein, Hauptstr. 54, 7212 Forchtenstein, 
Tel.: 02626 / 63 125, www.forchtenstein.at
Redaktionelle Mitarbeit, Textbeiträge und Fotos: Vik-
toria Bauer, Birgit Brunner, Lukas Dirnberger, Freiwillige 
Feuerwehr Forchtenau, Freiwillige Feuerwehr Neustift, 
Lisa Gebhart, Olivia Gimigliano, Nina Götz, Carina Habe-
ler, Viktoria Hallet, Sabine Heger, Margarete Kaufmann, 
Horst Kraft, Gerhard Krammer, Gerhard Leitner, Josef 
Mild, Petra Müller, Josef Neusteurer, Dagmar Puschen-
wein, Markus Puschenreiter, Edith Pichler, Hans-Jürgen 
Posch, Julia Rastelli, Friederike Reismüller, Gerald Hans 
Reisner, Maria Sotos, Sandra Strodl, Silke Teuschl, 
Manfred Vasik, J. Weidinger, Hermann Wessely, Brigitte 
Wiesinger u.a.
Fotos: zur Verfügung gestellt | Bildbearbeitung:  
Jansenberger Fotografie, www.digitalimage.at
Produktion: Mausblau.at - Grafik und Webdesign 
Druck: Wograndl, Mattersburg | Abgabeschluss: Der 
Abgabeschluss für die nächste Ausgabe ist voraus-
sichtlich Mitte September 2022. Wir behalten uns das 
Veröffentlichen oder Kürzen von Beiträgen vor.



Meine Meinung
von Friederike Reismüller 

Bürgermeisterin

 ¢ Gemeinderat
Beschlüsse vom 03.05.2022

 ¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Aufhebung des Gemein-
deratsbeschlusses vom 22.03.2022, 
TOP 16 („Kaufvertrag abgeschlossen 
zwischen Josef und Maria Mild 
und der Gemeinde Forchtenstein – 
Beschlussfassung“).
 ¡ Die Mitglieder des Gemeinderates 
beschließen einstimmig die neuen 
Richtlinien zur Förderung der Kosten 
von Semesternetz-, Monats-, Jahres-
karten und Klimatickets für ordentlich 
Studierende in Forchtenstein.
 ¡ Der Firma M.S-Aufzugsmontagen 
GmbH gewährt der Gemeinderat 
einstimmig die Wirtschaftsförderung 
nachträglich für das Jahr 2021 (52 
gemeldete Arbeitnehmer zum Stich-
tag 01.09.2021).

  Gmnd. F.

Sehr geehrte Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner!

Der Umfang dieser Ausgabe der „FN“ 
lässt schon erahnen, dass das Jahr 2022 
bisher ein sehr ereignisreiches war. Die 
vielen Veranstaltungen und Zusammen-
künfte waren immer sehr gut besucht. 
Die vergangenen zwei Corona-Jahre 
haben uns wieder bewusst gemacht, 
dass wir trotz unterschiedlicher Stand-
punkte alle aufeinander angewiesen 
sind.

Dazu kommen schlimme politische, 
wirtschaftliche und ökologische Bedro-
hungen, die uns leider auch weiter 
beschäftigen werden und gemeinsame 
Anstrengungen erfordern. 

An erster Stelle reihe ich hier den Hoch-
wasserschutz. Angesichts der verstö-
renden Bilder, die uns übers Fernsehen 
aus vielen österreichischen Gemeinden 
erreichen, sind wir zwar bisher noch 
glimpflich davongekommen, dennoch 
gab es aber heuer bei uns auch starken 
Regen mit lokalen Überflutungen.

Entgegenwirken wollen wir hier bei-
spielsweise mit dem Hochwasserschutz 
an der Wulka von den Pflanzsteigen bis 
zur Straßenmeisterei. Eine nicht billige 
Investition mit einem Gesamtvolumen 
von 1,6 Mio. Euro, wobei uns hier auch 
der Bund und das Land unterstützen. 
Nachdem der Wasserleitungsverband in 
der Wulkalände seine Leitungen erneu-
ert, haben wir uns als Gemeinde gleich 
angeschlossen, und werden in Teilberei-
chen auch den Kanal sanieren.

Zum Thema Umweltschutz möchte 
ich noch darauf hinweisen, dass die 
Gemeinde sowohl Photovoltaikanlagen 
wie auch den Einbau von Regenwasser-
tanks fördert. 
 
Was den Straßenbau betrifft, haben wir 
in der Gemeinderatssitzung am 30. Juni 
beschlossen, den Setzerweg auszu-
bauen, sodass die Staubbelastung der 
Anrainer nicht mehr gegeben ist. 

Zusammen mit dem Güterwegebau 
des Landes wird in der Angergasse das 
Endstück fertiggestellt. 

Zur Unterstützung der Mobilität 
unserer Bürger hat der Gemeinderat 
beschlossen, am Projekt „Jugendtaxi“ 
teilzunehmen. Das heißt, alle 15 bis 
30-Jährigen können sich pro Monat 10 
Taxigutscheine im Wert von 100 Euro 
bei der Gemeinde abholen, wobei 
50  Euro selbst zu bezahlen sind. Das-
selbe gilt für unsere ältere Generation, 
ab dem 60. Lebensjahr, im Rahmen 
des Projektes „60plus Taxi“. Diese Gut-
scheine können bei allen Bgld. Taxiun-
ternehmen eingelöst werden.

Forchtenstein war am 9. Juli Austra-
gungsort der landesweiten Feuer-
wehr-Jugendwettkämpfe. Wir freuen 
uns, dass dieser Großwettbewerb in 
diesem Jahr bei uns am Sportplatz statt-
gefunden hat. Eine große Herausforde-
rung, nicht zuletzt für die Organisation 
durch die FF-Neustift und der Mitarbeit 
des SV Forchtenstein beim Ausschank. 

Liebe GemeindebürgerInnen für die 
restliche Sommersaison haben wir in 
Forchtenstein noch einige Highlights 
anzubieten. „Burg Forchtenstein Fan-
tastisch“ öffnet wieder seine Pforten, an 
den Juli-Wochenenden wird für Kinder 
und Junggebliebene ein buntes Pro-
gramm geboten. 

Am 15. August findet auf der Burg wie-
der der Tag der Forchtensteiner statt. 
Alle übrigen Veranstaltungen können 
Sie dem Terminkalender in dieser 
Ausgabe oder der Homepage der 
Gemeinde Forchtenstein entnehmen.

Abschließend wünsche ich Ihnen noch 
einen erholsamen Sommer und gesellige 
Stunden bei unseren Veranstaltungen.

Ihre Bürgermeisterin
Friederike Reismüller
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 ¢ Projekt „Jugendtaxi“ 
und „60plus Taxi“
Der Gemeinderat hat am 30.06.2022 
beschlossen, dass die Gemeinde Forch-
tenstein sowohl am Projekt „Jugendtaxi 
Burgenland“ als auch am Projekt „60plus 
Taxi“ teilnimmt.
Ziel des Projekts Jugendtaxi ist die 
sichere Fahrt zur Disco, zum Zeltfest, 
etc. bzw. auch für die Heimfahrt.
Die Jugendlichen im Alter zwischen 
15 bis 30 Jahre bekommen auf dem 
Gemeindeamt einen Taxigutschein im 
Wert von € 10,00 zum Preis von € 5,00. 
Die restlichen fünf Euro werden von der 
Gemeinde bzw. dem Taxiunternehmen 
übernommen. 
Dieser Taxigutschein kann dann bei 
allen Bgld. Taxiunternehmen eingelöst 
werden. Pro Monat werden maximal 
zehn geförderte Gutscheine (= € 100,00) 
ausgegeben. Wir laden die Forchten-
steiner Jugendlichen ein, dieses Service 
in Anspruch zu nehmen.
Zusätzlich nimmt die Gemeinde am 
Projekt „60plus Taxi“ teil. Dieses Projekt 
ermöglicht unserer älteren Bevölkerung 
eine individuelle Taxifahrt zum Arzt, 
zum täglichen Einkauf oder für sonstige 
Erledigungen. Die Abwicklung erfolgt 
ähnlich dem Projekt „Jugendtaxi“ – die 
ForchtensteinerInnen ab 60 Jahre erhal-
ten von der Gemeinde Taxigutscheine 
im Wert von € 10,00 um € 5,00, wobei 
auch da max. zehn geförderte Gut-
scheine pro Monat ausgegeben werden. 
Genauere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt, Tel.: 02626 / 63 125.

 Gmnd. F.



etwas nachgedacht
von Josef Neusteurer 
Vizebürgermeister

Sehr geehrte Forchtensteiner Bevölkerung!

 ¢ ÖTK Rosalia:  
Sonnwendfeier 
Am Samstag, den 18. Juni 2022, konnte 
der ÖTK (Österreichischer Touristen-
klub, Sektion Rosalia) nach zwei Jahren 
Pause wieder die traditionelle Sonn-
wendfeier abhalten.
Das Wetter war ideal und es waren 
daher viele Besucher auf unserem 
schönen Aussichtsberg Rosalia, um 
einer stimmungsvollen Messe in der 
Rosalienkapelle beizuwohnen und 
anschließend beim Entzünden des 
Sonnwendfeuers dabei zu sein. 
			     B. W. 

Forchtenstein hat mehr zu bieten, als 
keine Tankstelle, kein Postamt, keine 
Bankfiliale, und wenn wir nicht bald 
reagieren, auch kein Wirtshaus und 
keine ärztliche Versorgung.

Um eines an dieser Stelle klar auszu-
sprechen: Mit unserem einzigen 
verbleibenden Gasthaus und mit 
unserer Gemeindeärztin haben wir 
in Forchtenstein zwei „Felsen in der 
Brandung“, denen ich für ihre jahrelan-
gen Verdienste, vor allem aber für Ihr 
Durchhaltevermögen in wirtschaftlich 
immer schwierig werdender Zeiten, 
meine Hochachtung und meinen Dank 
aussprechen möchte. 

Und wenn es auch noch einige Jahre 
dauern wird, bis diese beiden „Instituti-
onen“ ihren wohlverdienten Ruhestand 
antreten, wäre es endlich an der Zeit, 
dass wir als Gemeindeverantwortliche 
Maßnahmen setzen und eine Infra-
struktur entwickeln, die es Wirtschafts-
betrieben wieder ermöglicht, in unserer 
2.800 Einwohnergemeinde Perspekti-
ven zu sehen und zu investieren.

Schuldzuweisungen oder Versäum-
nisse aufzeigen, ist nicht zielführend!

Ich werde mich an den gegenseitigen, 
meist untergriffigen Schuldzuweisun-
gen, wie sie seit Jahren im Bund wie 
auch in den Ländern von oppositionel-
ler Seite gegenüber den Regierenden 
herrschen, nicht beteiligen.

Zu groß ist mein Respekt gegenüber 
einer 25-jährigen Amtszeit, in denen 
unsere Frau Bürgermeisterin in unzäh-
ligen Entscheidungen Verantwortung 
übernommen hat.

In 25 Jahren wären wohl von uns 
allen richtige und weniger gelungene 
Entscheidungen getroffen worden, wo 
es ein Leichtes ist, das eine oder andere 
aus heutiger Sicht zu „beurteilen“.

Aber gestatten Sie mir, in den kommen-
den Wochen in Form von Aussendun-
gen, meine Vorstellungen bezüglich 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde, 
zu Ihnen in die Haushalte zu bringen. 
An Ideen, vor allem aber an notwen-
digen Maßnahmen, unsere Gemeinde 
wieder attraktiv zu machen, mangelt es 
mir mit Sicherheit nicht.

Aber realistisch und finanzierbar muss 
das Ganze halt auch sein. 

Deshalb werde ich Ihnen sowohl sofort 
durchführbare, als auch mittelfristige 
Vorhaben präsentieren.

Was wir gleich umsetzen können und 
nichts kostet! 

Auf die Geselligkeit dürfen wir nicht 
vergessen. 

Mit Veranstaltungen zur Belebung 
unseres Vereinshauses möchte ich bis 
zum Wahltermin am 2. Oktober aufzei-
gen, wie wichtig ein Dorfleben, wie wir 
es seit Jahrzehnten kennen, für eine 
Gemeinde ist.

Ich möchte Sie heute schon einladen, 
meine geplanten Veranstaltungen, wie 
Filmvorführung vergangener Zeiten 
oder Ausstellungen und Lesungen 
heimischer Künstler zu besuchen. 
Genaue Termine werden zeitnah 
mitgeteilt.

Forchtenstein hat so viele Schätze, 
die gehoben werden müssen, so 
viele Sehenswürdigkeiten, die (neu) 
entdeckt werden müssen. In Forch-
tenstein steckt so viel Potenzial, wir 
müssen es nur nutzen!

Meint Vbgm. Sepp Neusteurer
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 ¢ FORFEL – endlich wieder live erleben!
Nach zwei Jahren Pause heißt es am 
9. Juli wieder: Burg Forchtenstein Fantas-
tisch, denn Burgmaus FORFEL ist zurück! 
Die 26. Saison des erfolgreichen Festivals 
unserer Gemeinde findet heuer vom 
9. bis 31. Juli statt. An den Wochenen-
den kann man samstags und sonntags 
wieder Leben wie früher gemeinsam 
erleben. 
Vieles hat sich in diesen zwei Jahren 
verändert – auch beim Festival: So hat 
der langjährige Geschäftsführer und 
unermüdliche Motor, Horst Horvath, 
seine Tätigkeit beendet. Von Seiten der 
Gemeinde ein ganz großes Dankeschön 
an ihn, der mit seiner einzigartigen Art 
sehr zum Erfolg der Veranstaltung beige-
tragen hat. Diesem Dank an Horst schließt 
sich natürlich auch FORFEL-Präsidentin 
Christa Prets mit dem ganzen Team an. 
Seine Aufgaben hat unsere Forchtenstei-
nerin Christina Friedl übernommen. Sie 
ist mit FORFEL aufgewachsen, hat viele 
Jahre Erfahrung bei der Organisation 
des Festivals und ist nun in dieser ver-
antwortungsvollen Position tätig. Liebe 
Christina, herzlich willkommen und 
gutes Gelingen!

Ferialjobs für Jugendliche 
aus Forchtenstein

„Für die Gemeinde ist es wichtig, dass 
beim „FORFEL“ auch viele Jugendliche 
aus Forchtenstein die Möglichkeit 
bekommen, während der Ferien zu 
arbeiten!“, sagt Bürgermeisterin Riki 
Reismüller. „Denn somit kommen 
unsere Investitionen nicht nur den örtli-
chen Betrieben, sondern auch unseren 
jungen Menschen zugute! Wir freuen 
uns, dass dieses Angebot heuer wieder 
viele Jugendliche angenommen haben 
und so einen Job hier vor Ort gefunden 
haben.“ 

Vielfältiges Programm
„Natürlich hat sich FORFEL für 2022 ein 
ganz besonderes Programm ausge-
dacht“, so Christa Prets. „Im kühlen 
Lutherkeller der Burg entsteht eine 
Zunftstraße, wo du unter Anleitung 
unserer Expertinnen und Experten 
tolle Dinge basteln und natürlich mit 
nach Hause nehmen kannst!

Zum Verschnaufen, Erholen und 
Anschauen hat Forfel diesmal ein feines 
Zelt aufgebaut, wo du Sachen zum 
Ausprobieren findest. Neue Aufgaben 
und Herausforderungen warten bei 
der Ritter- und Ritterinnenprüfung. 
Das Bogenschießen allerdings gilt es 
auch heuer wieder zu meistern. Und 
als krönender Abschluss erwartet dich 
unser König mit deiner persönlichen 
Erinnerungsurkunde.

In die Musicalarena zieht Rups, der 
kleine Ritter. Das Stück von Thomas 
Brezina (Buch) und Gerhard Krammer 
(Musik) wird dreimal täglich präsentiert.

Gruselhexe Griselda, Magier und Gauk-
ler, Staunen und Lachen, Schminken 
und Kostümieren, Streichelzoo im Burg-
graben, Spielen und Austoben den gan-
zen Tag - mehr als 30 Stationen machen 
einen Tag auf der Burg in der Gemeinde 
Forchtenstein zu einem unvergessenen 
Erlebnis!“ so Christa Prets abschließend. 
www.forchtenstein-fantastisch.at
			     G. K.

www.forchtenstein-fantastisch.at

Fotos: Mausblau.at
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 ¢ Kräuterspaziergang
„Kräuter entdecken und erleben“: Eine 
gemeinsame Initiative von KLAR! Rosa-
lia-Kogelberg, Gesundes Dorf Forch-
tenstein und dem Naturschutzverein 
Forchtenstein. Wir erkunden mit Markus 
Puschenreiter und Julia Rastelli die Pflan-
zenvielfalt rund um den Stausee. Erleben 
und erfahren, wie Wildpflanzen sowohl 
die Gesundheit und Widerstandsfähig-
keit von uns selbst, sowie der Natur, 
gegenüber Einflüssen wie dem Klima-
wandel und Umweltverschmutzung 
stärken können. Der Kräuterspaziergang 
ist für Klein und Groß geeignet!
Sei dabei, die Teilnahme ist kostenfrei! 
Die Wanderung findet am Sonntag, 
den 25.09.2022 von 16:00 bis 18:30 Uhr 
statt, der Treffpunkt ist beim Parkplatz 
Stausee. 			       J. R.

 ¢ Gesundes Dorf Forchtenstein 
Rückblick 
Klimafitwanderung 
Am 09.04.2022 fand die zweite Klimafit-
wanderung in Kooperation mit Andrea 
Parger und der KLAR!-Region Rosa-
lia-Kogelberg statt. Sechs Personen 
haben daran teilgenommen.

Workshop Frauengesundheit
Leider musste der für den 27.04.2022 
geplante Workshop, aufgrund zu weni-
ger Teilnehmerinnen, abgesagt werden. 

Brotbackworkshop
Der Brotbackworkshop mit AndreaRosa 
Rittnauer war schnell ausgebucht und 
kam bei den TeilnehmerInnen sehr gut 
an. Der nächste Workshop (Kleinge-
bäck) ist bereits geplant! 

Ankündigungen 
Gesundheitstag 
Am 17.09.2022 wird es einen Gesund-
heitspflege-Tag in Kooperation mit 
den Community Nurses im Vereinslokal 
geben. Die Teilnahme am Gesundheits-
tag ist kostenfrei. Siehe auch Seite 20.

„Kräuter entdecken und erleben“
Kräuterspaziergang, Termin: 25.09.2022 
von 16:00 bis 18:30 Uhr; Treffpunkt: 
Parkplatz Stausee. Siehe Beitrag unten.

Kleingebäck-Brotbackworkshop
Am 08.10.2022 wird gemeinsam unter 
fachlicher Anleitung von AndreaRosa 
Rittnauer von 09:30 bis 14:30 Uhr im 
Vereinslokal gebacken und die gefüllten 
Stangerl werden gleich verkostet.  Am 
Programm stehen unter anderem Käse- 
und Grammelpogatscherl.

Bitte um Anmeldungen zum Kleinge-
bäck-Brotbackworkshop im Gemein-
deamt. Kosten: € 65,-

Abendwanderung
Am 15.10.2022 planen wir unsere dritte 
Gesundes Dorf Abendwanderung. Die-
ses Mal treffen wir uns um 18:00 Uhr am 
Gemeindeparkplatz. Die Teilnahme ist 
wie bisher kostenlos. 

Einladung zum Mitmachen
Die nächste Sitzung des Arbeitskreises 
„Gesundes Dorf Forchtenstein“ ist für 
Montag, den 24. Oktober 2022 um 
18:00 Uhr geplant. Wir freuen uns über 
Ihre Mitarbeit! Bei Interesse an der Teil-
nahme bitten wir um Anmeldung im 
Gemeindeamt. 			         B. B.

www.forchtenstein.at/gesundes-dorf
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 ¢ Naturschutzverein Forchtenstein 
Der Naturschutzverein Forchtenstein wurde im Herbst 2021 
von uns, Nina Götz und Julia Rastelli, ins Leben gerufen. Was 
uns verbindet, ist die Liebe zur Natur.
Unser Anliegen ist es, naturnahe Lebensräume zu fördern und 
zu erhalten, wo sich Menschen, Tiere und Pflanzen wohlfühlen 
können. Julia ist Doktorin der Biologie und lehrt seit vielen 
Jahren Kräuterkunde und achtsames Naturerleben. Nina ist 
seit ihrer Kindheit im Wald, auf einem Bauernhof aufgewach-
sen, und neben ihrem Beruf als diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin mit Leib und Seele diplomierte Naturpäda-
gogin und Kräuterkundige. 
Forchtenstein ist nicht nur für uns Menschen ein wunderschö-
ner Ort zum Leben, sondern auch für viele Tiere und Pflanzen. 
Viele bereits selten gewordene und gefährdete Tierarten 
haben sich hier angesiedelt, wie etwa Erdkröten und Schwarz-
störche. 
Unser erstes Projekt galt der Rettung unserer Stauseekröten. 
Jedes Frühjahr wandern die Kröten aus dem Wald zum Stau-
see, um dort zu laichen. Damit sie nicht beim Überqueren 

der Straße überfahren werden, haben wir folgende Maßnah-
men gesetzt: Ein Schild “Vorsicht Krötenwanderung” wurde 
aufgestellt, und die AnrainerInnen wurden mittels Flugblät-
tern und Veranstaltung eines Info-Nachmittags aufgeklärt. 
Außerdem sind wir während der Krötenwanderung (dieses 
Jahr Ende März bis Mitte April) jeden Abend unterwegs gewe-
sen um die Kröten von der Straße zu setzen. Es haben sich 
auch schon Menschen gefunden, die uns dabei unterstützt 
haben. Alle Details kann man in unserem Blog nachlesen: 
www.heilkraut.rastelli.at/naturschutzverein-forchtenstein-blog.
Am Mittwoch, den 28.09.2022, um 18.30 Uhr, laden wir alle 
Interessierten zu einem Zusammentreffen ins Vereinshaus 
in Forchtenstein ein, um uns kennenzulernen und uns über 
Ideen für weitere Projekte auszutauschen. 

Bitte um Voranmeldung per Tel.: 0670 / 601 2922 (Julia) oder 
mittels Email: naturschutzverein.forchtenstein@gmail.com. 
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wirken, die Obfrauen 
Nina Götz und Julia Rastelli.

 ¢ KLAR!-Region Rosalia-Kogelberg 
Anpassungsmaßnahmen
Der Klimawandel erfordert nicht nur 
eine Reduktion von CO2-Emissionen, 
sondern muss auch über Anpassungs-
maßnahmen in seinen Auswirkungen 
gemildert werden. Der Klima- und 
Energiefonds fördert für diese Anpas-
sungen sogenannte Klimawandelan-
passungsmodellregionen, die unter 
dem Titel „KLAR!“ laufen. Die Gemeinde 
Forchtenstein hat sich gemeinsam mit 
Mattersburg, Sigleß, Rohrbach, Draß-
burg und Pöttelsdorf vor einem Jahr 
zu einer KLAR!-Region zusammenge-
schlossen und hat seit Mai 2021 an der 
Planung der Anpassungsmaßnahmen 
gearbeitet. 
Neben vielen Einzelgesprächen haben 
in allen Gemeinden auch Workshops 
stattgefunden, bei denen wichtige 
Anregungen und Vorschläge gesam-
melt wurden. Auf diese Weise konnte 
sichergestellt werden, dass die Umset-
zungsmaßnahmen auf einer möglichst 
breiten Basis zu Stande kommen. 

Geplante Umsetzungsmaß-
nahmen für die nächsten 
zwei Jahre
01.	Öffentliche Räume werden klimafit: 

Mit Bepflanzungen sollen kühle 
Bereiche auf Straßen und öffentli-
chen Plätzen geschaffen werden.

02.	Wasserspeicher Boden: Mit Grün- 
bzw. Blühstreifen auf Ackerrändern 
und der Schaffung von wasserdurch-
lässigen Oberflächen (z.B. Rasen-

steine statt Asphalt auf Parkplätzen) 
wird die Aufnahme von Wasser in 
den Boden gefördert.

03.	Mein Haus im Klimawandel: Broschü-
ren und Informationsveranstaltun-
gen mit Tipps fürs Hausbauen und 
Renovieren (z.B. begrünte Fassaden, 
Außenjalousien, etc.).

04.	Obstbaumpflanzaktion und Erhalt 
von Streuobstwiesen: Klimafitte 
Obstsorten und Baumpflegekurse 
in Kooperation mit dem Verein 
„Wieseninitiative“.

05.	Trink- und Brauchwasser: Informatio-
nen zu Anschaffung und Einbau von 
Regenwassertanks; Reaktivierungs-
maßnahmen für Hausbrunnen. 

06.	Blackout-Vorsorge: In Experten-
runden sollen Maßnahmen- und 
Kommunikationspläne auf Gemein-
deebene erstellt werden.

07.	Mein Garten im Klimawandel: Über 
Broschüren und Informationsveran-
staltungen soll vermittelt werden, 
dass ein klimafitter Garten weniger 
Gießwasser braucht und eine höhere 
Artenvielfalt aufweist.

08.	Coole Lebensweise – Prävention und 
Gesundheitsförderung: In Koopera-
tion mit dem Gesunden Dorf wird 
Information angeboten, mit Fokus 
auf Tipps für die Bewegung und das 
Verhalten im Freien, insbesondere 
bei großen Hitzebelastungen.

09.	Wälder für die Zukunft – Waldumbau 
im Klimawandel: Sowohl private als 
auch gemeinschaftliche Waldbesit-

zer bekommen Information zu den 
Baumarten der Zukunft.

10.	Waldbrandprävention: Was können 
sowohl Waldbesitzer als auch die 
allgemeine Bevölkerung beitragen, 
dass es zu keinen Waldbränden 
kommt.

11.	 KLAR! goes to school: Im Rahmen 
von Schul-Workshops soll in Koope-
ration mit der Klima- und Ener-
giemodellregion (KEM) Kogelberg 
gemeinsam mit den Schülerinnen 
und Schülern das Thema Klimawan-
del erarbeitet werden.

12.	KLAR!-Klimatage: Im Laufe der 
nächsten 2 Jahre werden in jeder 
Gemeinde 3 Klimatage stattfinden, 
bei denen die geplanten Maßnah-
men und die erreichten Ziele präsen-
tiert werden. Der erste Klimatag in 
Forchtenstein war am 24.06.2022, 
vor dem Gemeindeamt (Foto oben).

Weitere Infos:
www.klar-rosalia-kogelberg.at
www.facebook.com/klarrosaliakogelberg
www.klar-anpassungsregionen.at/regionen/ 
klar-rosalia-kogelberg

M. P.

www.klar-rosalia-kogelberg.at

www.heilkraut.rastelli.at/naturschutzverein-forchtenstein-blog
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 ¢ Kindergarten
Besuch bei der Feuerwehr
Am 13.05.22 besuchten die Vorschulkin-
der die Freiwillige Feuerwehr Neustift 
in ihrem Feuerwehrhaus. Dort wurden 
ihnen die unterschiedlichen Aufgaben 
einer Feuerwehr erklärt und die Schutz- 
ausrüstung gezeigt. Auch der Wasser-
schlauch durfte getestet werden. Nach 
einer gemeinsamen Jause ging es mit 
dem Feuerwehrauto zurück in den 
Kindergarten. Die Kinder genossen den 
Vormittag und waren mit vollem Eifer 
dabei. Wir wollen uns bei der Feuerwehr 
Neustift recht herzlich bedanken, dass 
wir sie besuchen durften.

Ausflug nach Graz
Am 18.05.2022 fuhren die Vorschul-
kinder mit dem Autobus nach Graz 
in den Ökopark. Im Experimentarium 
durften alle Kinder physikalische Kräfte 
hautnah und mit allen Sinnen erfor-

schen. Nach dem Mittagessen wurde 
die BIONIK-Ausstellung besucht. Von 
Leonardo Da Vinci´s Flugobjekten bis zu 
den Unterwassertiefseetieren konnten 
sie sehen, wie die Natur als Vorbild für 
die Forschung dient. Zum Abschluss 
besuchten sie noch die Mineralienwelt, 
schürften nach Gold und hatten noch 
viel Spaß am Wasserspielplatz.

Naturpark-Kinderkrippe
Als Naturpark-Kindergarten Rosa-
lia-Kogelberg wurden wir am 
29. April 2022, anlässlich des „Interna-
tionalen Streuobstwiesentages“, vom 
Naturpark Rosalia-Kogelberg zu einem 
bunten Workshop-Natur Erlebnistag 
in den Obstsortengarten in Rohrbach 
eingeladen. Es gab viele Stationen, die 
die Kinder erkunden konnten. Sie lern-
ten die blühende Vielfalt einer Wiese 
kennen und konnten Kräuteraufstriche 

verkosten. Sie erfuhren viel über die 
Lebensweise und die Bedürfnisse der 
Zwergohreulen, Fledermäuse und 
Bienen.

Auszeichnung 
Wir dürfen mit Stolz mitteilen, dass 
am 1. Juni 2022 auch die Kinderkrippe 
Forchtenstein die Auszeichnung zur 
„Naturpark-Kinderkrippe Burgenland“ 
erhalten hat. Gemeinsam mit den 
Kinderkrippen Loipersbach und Pött-
sching sind wir österreichweit eine der 
ersten Kinderkrippen, denen dieses 
Prädikat vom Land Burgenland und 
der ARGE Naturpark Burgenland verlie-
hen wurde. Die Urkunden wurden von 
Bildungslandesrätin Mag.a Daniela 
Winkler und DI Thomas Böhm, MBA (GF 
ARGE Naturparke Burgenland) in feierli-
chem Rahmen übergeben.

www.kindergarten-forchtenstein.at

Text & Fotos: Kindergarten Forchtenstein 

8  FN 02/2022



 ¢ Volksschule
Ausflug zur Werkstatt Natur
Mitte Juni fuhr die zweite Klasse in die 
Werkstatt Natur nach Marz. Nach dem 
Besuch im Jagdhaus marschierten die 
Kinder los in den Wald. Dort bauten sie 
eine Kugelbahn und einen Unterschlupf 
für Tiere. Um sich abzukühlen, ging es 
dann ab in den Bach. Zum Schluss wur-
den noch Würstel und Speck am Lager-
feuer gegrillt. Es war ein sehr schöner, 
lehrreicher und lustiger Vormittag.

Projekttage BOKU 
Vom 23. bis 25. Mai verbrachte die 3. 
Klasse drei interessante Workshoptage 
mit der Waldpädagogin Benia Leitgeb 
auf der Rosalia im Lehrforstgebäude der 
BOKU. In dieser Zeit erfuhren die Kinder 
vieles über die Natur, Pflanzen und 
Lebewesen des Waldes. Neben dem the-
oretischen Wissen wurden auch einige 
kreative Ideen mit Naturmaterialien von 
den Kindern mit viel Eifer und Freude 
umgesetzt. Ein Waldsofa diente als 
Wohnzimmer und täglicher Treffpunkt. 
Außerdem wurden Waldmandalas 
gelegt, Duftsackerl gefüllt und ein Wie-
senbild gestaltet. Zwischendurch gab 
es immer wieder lustige Spiele im Wald. 
Am letzten Tag bereiteten die Kinder für 
ihre Eltern eine Schatzsuche im Wald vor 
und bauten im Anschluss gemeinsam 
eine Kugelbahn. Die Tage auf der BOKU 
waren eine Bereicherung für die ganze 
Klasse und werden bestimmt lange in 
Erinnerung bleiben.

Bezirksrundfahrt
Am 14. Juni machten sich die Kinder der 
3. Klasse auf zu einer Bezirksrundfahrt 
unter der Leitung von Herrn Professor 
Schwentenwein. Nachdem im Unterricht 
der Bezirk Mattersburg schon intensiv 
erarbeitet wurde, war dies eine gute 
Gelegenheit die Inhalte zu wiederholen 
und zu festigen. Eine von vielen Sta-
tionen war der Grenzübergang nach 
Ungarn in Schattendorf, wo die Kinder zu 
Fuß die Grenze passieren durften. Nach 
einer Jausenpause beim Öden Kloster 
in Baumgarten, besichtigten die Schüler 
die Quelle in Bad Sauerbrunn und kos-
teten das besondere Heilwasser. Zum 
Abschluss machte die 3. Klasse noch 
einen kurzen Rundgang in der Bezirks-
hauptstadt Mattersburg und ließ den 
schönen Vormittag mit einem kühlen 
Eis ausklingen. 

Mein Körper gehört mir
Die Kinder der 3. und 4. Klassen hatten 
in der Volksschule Forchtenstein die 

Möglichkeit an einem interaktiven, 
theaterpädagogischen, mehrteiligen 
Stück teilzunehmen, mit dem sexuellen 
Missbrauch an Kindern präventiv entge-
gengewirkt werden soll. Ziel ist es, die 
Kinder in ihrem Wissen zu stärken, dass 
ihr Körper ihr persönliches Eigentum ist.

Projekttage 4a und 4b
Die Volksschulkinder verbrachten mit 
uns Lehrerinnen, Sonja Pahlevanan und 
Viktoria Hallett, sowie zwei Elternteilen, 
wunderschöne und sehr informative 
Projekttage im Südburgenland. 
Das Programm: Ruine Landsee, Felsen-
museum Bernstein, Pralinenmanufaktur 
Bad Tatzmannsdorf, Lamawanderung/
Neusiedl bei Güssing, Freilichtmuseum 
Gerersdorf, Klangfrühling (Bruji) und 
Burg Stadtschlaining, Katamaranfahrt/
Raab, Ritteressen Lockenhaus. Unter-
gebracht waren wir im „Haus Internati-
onal-Stadtschlaining“. Nach der langen 
Coronazeit war dies endlich wieder ein 
Highlight sowie unsere Abschlussfahrt 
während der Volksschulzeit.

Fahrradprüfung
Gratulation!!! Alle Kinder der beiden 
4. Klassen haben die Fahrradprüfung 
bravourös bestanden. 

Besuch vom Roten Kreuz
Am 22. Juni 2022 hatten die Kinder 
der 4a und 4b die Möglichkeit einen 
Workshop mit dem Roten Kreuz Mat-
tersburg durchzuführen. Sie durften 
das Rettungsauto mit seinen wichtigen 
Funktionen und Geräten sowie die 
notwendigen Transportmittel von Per-
sonen begutachten und ausprobieren. 
Auch ein kleiner Einführungskurs in die 
Erste-Hilfe fand statt. 

www.volksschule-forchtenstein.at

Text & Fotos: Volksschule Forchtenstein 
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 ¢ Sommergrüße vom Elternverein
Familienwandertag
Am Samstag, den 26.03.2022, fand der 
Familienwandertag unter dem Motto 
„Frühlingserwachen“ statt.
Es war wieder eine tolle Möglichkeit, 
mit anderen Familien in Forchtenstein, 
einige nette Stunden gemeinsam zu 
verbringen. Die Route war kinderwa-
genfreundlich gewählt und auch für 
die Untrainierten gemütlich zu schaf-
fen. Start war um 10 Uhr im Schulhof 
der Volksschule, eine kleine Stärkung 
gab es bei einer Labstation. Am Ende 
der Wanderung wurden alle im Schul-
hof mit Leckereien versorgt. Der Eltern-
verein bedankt sich für Euer Kommen.

Schulfest
Das alljährliche Schulfest fand am Frei-
tag, den 24.06.2022, statt und stand 
unter dem Motto „Ausgsteckt is‘ - 
Buschenschank im Schulhof“. 
Mit selbstgemachten Buschenschank- 
schmankerln, wie Blunzen, Geselchtem, 
Aufstrichen und vielen mehr, sowie mit 
selbstgemachten Mehlspeisen, wurden 
unsere Gäste auch heuer wieder 
verwöhnt. Die Kinder bekamen für ihre 
tolle Leistung Gratis-Eis. Mit der Auffüh-
rung zu Beginn durch die Volksschul-
kinder und der Show Dance Gruppe, 
wurden die Gäste noch mit Live-Musik, 
dem Jugendorchester, den Lackner 

Buam und einem Live DJ bis spät in den 
Abend unterhalten. Nach der Auffüh-
rung konnten sich die Kinder bei den 
Hüpfburgen so richtig austoben. 

Danke für den Besuch!
Auch dieses Jahr war es wieder ein 
gelungenes Schulfest - wir haben uns 
über Euren Besuch sehr gefreut!

Mehr Informationen zu den Aktivitä-
ten des Elternvereins finden Sie unter 
www.elternverein-vsforchtenstein.info.

H.-J. P.

 ¢ Schulische Tagesbetreuung 
Ein Schuljahr geht zu Ende:  
Beginn der Ferienbetreuung im Juli

Die letzten Schulmonate vergingen wie im Flug! Wir backten 
und kochten sehr gerne mit den Kindern und pflegten Bräu-
che und Werte.
Zu Ostern machten wir leckere Osterhasen aus Topfenteig 
und verzierten sie mit Rosinen und Mandelsplitter. Die Eier 
wurden rot gefärbt und schön verziert, und danach in eine 
Osterserviette gewickelt.
Zum Muttertag bastelten die Kinder wunderschöne Samen-
herzen & für die Papas gab es einen Steckbrief als Geschenk 
zum Vatertag.
Den Aktionstag im Mai verbrachten wir am Stausee. Wir 
wanderten gemütlich zum Badesee und genossen dann den 
sonnigen Nachmittag mit den Kindern. Vergnügt plantsch-
ten sie im Wasser herum und spielten danach Volleyball. 
Als Nachmittagssnack gab es leckere Pommes & ein kleines 
Eis. Zur Hollundersaison machten wir uns auf den Weg, um 
frischen Hollunder zu sammeln und setzten danach einen 
Hollundersirup an. Die Kinder lieben den selbstgemachten 
Sirup, den es täglich bei unserem Buffet zu trinken gibt. Jeden 
sonnigen Tag genießen wir im Freien, und wenn es heiß ist, 
verbringen wir den Nachmittag besonders gerne am Spiel-

platz. Mit dem Rasensprenger und der Wasserrutsche haben 
die Kinder großen Spaß und die Abkühlung mit dem Wasser 
tut allen sehr gut.
Jetzt steht auch wieder die Ferienbetreuung an, die heuer 
bereits das 10. Mal über die Bühne geht. Die Vorbereitungen 
laufen bereits für ein tolles Sommerprogramm.
Wir wünschen den Kindern und den Eltern einen erholsamen 
Sommer! 					          S. H. & E. P.

www.volksschule-forchtenstein.at/schulische-tagesbetreuung

www.elternverein-vsforchtenstein.info
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 ¢ Burschenschaft  
Forchtenstein
Nach zweijähriger Covid-19-Pause 
konnten wir, die Burschenschaft 
Forchtenstein, wieder ihren traditio-
nellen Pfingstkirtag organisieren. Die 
Freude, mit euch allen ein gewohntes 
und stimmungsvolles Partywochen-
ende zu verbringen, war riesengroß. 
Um den Brauch des Kirtagbaumes zu 
erhalten, wurde dieser heuer mit reiner 
Muskelkraft unserer starken Burschen 
aufgestellt. Trotz der überraschend 
hohen Besucherzahlen bewiesen wir 
Zusammenhalt und konnten so diesen 
außergewöhnlichen Kirtag über die 
Bühne bringen. 
Ein großes Lob an alle Mitglieder und 
freiwilligen Helfer, ohne die dieses groß-
artige Ereignis nicht möglich gewesen 
wäre. Wir möchten uns auch bei allen 

Besucherinnen und Besuchern für das 
zahlreiche Erscheinen bedanken und 
freuen uns schon auf die nächste Mög-
lichkeit mit Euch zu feiern.

Mitmachen!
Wir freuen uns immer über helfende 
Hände. Alle Mädchen und Burschen ab 

dem 16. Lebensjahr sind herzlich einge-
laden, in unserem Verein mitzuwirken. 

Gerne könnt ihr uns auf Facebook oder 
Instagram kontaktieren.
Facebook: Burschenschaft Forchtenstein
Instagram: burschenschaft_forchtenstein

L. G. / Foto: Burschenschaft Forchtenstein

 ¢ 1. E. S. V. Paradiso Forchtenstein:  
Traditionelles Sommerfest 
Der Stockschützenverein 1. E.S.V. Paradiso Forchtenstein 
veranstaltet am Samstag, den 23. Juli 2022, sein schon traditi-
onelles Sommerfest auf seiner Stocksportanlage, die sich am 
Mobilheimplatz Forchtenstein befindet. Das Fest beginnt um 
18:00 Uhr.

Für gute Unterhaltung sorgt die live Band ENJOY! Weiters gibt 
es eine Tombola mit ganz tollen Preisen, es wird auch bestens 
für ihr leibliches Wohl gesorgt! Auf Ihr Kommen freut sich der 
Vorstand des 1. E.S.V. Paradiso Forchtenstein. 

H. K.

 ¢ Pensionisten 
Der Ausflug im Frühjahr führte die Forchtensteiner Pensi-
onisten in die Steiermark. Unter anderem besuchten sie in 
Bärnbach die Hundertwasserkirche und in Köflach das Lipiz-
zanergestüt Piber. 				            G. H. R.

 ¢ Senioren
Die Senioren Forchtensteins wählten im Frühjahr ihren neuen 
Vorstand. Besuch erhielten Sie dabei von LO Rudolf Strommer, 
Landtagsabgeordneter Melanie Eckhardt und Vbgm. Josef 
Neusteurer.					                 M. K.
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Neustift an der Rosalia	
Großbrand 
Der Alarm erreichte die Feuerwehren 
um 07:40 Uhr. Beim Eintreffen des 
1. Löschfahrzeuges der FF Neustift a.d. 
Rosalia brannte es im Abschnitt einer 
Werkhalle. Durch die Hitzeeinwirkung 
der Flammen waren schon Teile der 
aus Kunststoff bestehenden Leuchten 
und Lichtkuppeln weggeschmolzen. 
Eine Person befand sich im Oberge-
schoss und musste mit der Steckleiter 
befreit werden. Des Weiteren wurde 
die gerettete Person mit dem Notarzt-
hubschrauber „Christophorus 3”, mit 
Verdacht auf eine Rauchgasvergiftung, 
ins Krankenhaus gebracht.
Die insgesamt 49 Einsatzkräfte der 
Wehren Neustift an der Rosalia, 
Forchtenau, Wiesen, Mattersburg und 
Wiener Neustadt hatten die Flammen 
schnell unter Kontrolle.
Die Polizei hat Ermittlungen zur Brand-
ursache aufgenommen. Wir bedanken 
uns bei den Feuerwehren Forchtenau, 
Wiesen, Mattersburg und Wiener Neu-
stadt für die reibungslose Zusammen-
arbeit sowie beim Roten Kreuz und der 
Polizei. 

2. Treffen Arbeitskreis  
Waldbrand

Aufgrund des Klimawandels verändert 
sich das Wetter auch in Österreich und 
es kommt vermehrt zu Wetterextre-
men: Neben immer stärker werdenden 
Regenfällen und Unwettern, steigt die 
Waldbrandgefahr stetig durch Trocken-
heit und Hitzewellen.
Am 26.03.2022 übte der Abschnitt 4 
(FF  Wiesen, FF  Bad Sauerbrunn, 

FF  Forchtenau, FF Sieggraben und FF 
Neustift an der Rosalia) mit 35 Feu-
erwehrmitgliedern, die Handhabung 
der wasserführenden Geräte, unter 
anderem mit der „Wasserblase“, das 
ist ein Wasserspeicher, der 15.000 Liter 
fasst und als Löschwasserpuffer für 
den Tanklöschfahrzeugpendelverkehr 
dient. Dieses Gerät wurde speziell für 
den Waldbrand entwickelt. 

Inspektion 2022
Der zuständige Abschnittsfeuerwehr-
kommandant ABI Sebastian Taschner 
hat, im Sinne des burgenländischen 
Feuerwehrgesetzes, die Feuerwehren 
des Landes zu inspizieren.

Lesen Sie den vollständigen Bericht 
mit vielen Fotos auf der Website: 
ff-neustift-rosalia.at/inspektion-2022/ 

Tag der Feuerwehr
Zur großen Freude aller, konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Neustift a.d. Rosa-
lia, Floriani in alt gewohnter Weise am 
07.05.2022, und nicht in einer abgespeck-
ten Form, wie in den letzten zwei Jahren, 
feiern: Die heilige Messe, zelebriert von 
Pfarrer Thomas Vayalunkal, fand in der 
Rosalienkapelle statt. Mitgestaltet wurde 
das Fest vom Gitarristen und Sänger Joe 
Fass und LM Claudia Abraham.
Beim anschließenden Festakt konnte 
Feuerwehrkommandant HBI Johannes 
Welles unsere Gäste Fr. Bürgermeisterin 
Reismüller, Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant ABI Ing. Sebastian Taschner, 
den Obmann der unterstützenden 
Mitglieder Rick Reismüller, für alle 
anwesenden Feuerwehrmitglieder, den 
Ehrenortsfeuerwehrkommandant HBI 
Sauerzapf und die Ortsbevölkerung 
von Forchtenstein, welche der heiligen 
Messe beiwohnten, auf das Herzlichste 
begrüßen.
Befördert wurden folgende Feuer-
wehrmitglieder: Thomas Bauer zum 
Feuerwehrmann, Manker Leopold zum 
Oberfeuerwehrmann, HLM Alois Wutzl-
hofer wurde das Verdienstzeichen des 
Bgld. LFV in Gold für seine 45-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit in der Feuerwehr 
überreicht. Bei den anschließenden Fest-
reden bedankten sich alle für die geleis-
tete Arbeit und Einsatzbereitschaft, 
sowohl im vergangenen, als auch für das 
heurige Jahr und wünschten den anwe-
senden Feuerwehrmitgliedern alles Gute 
und dass die Einsatzbereitschaft weiter 
so aufrechterhalten wird, wie bisher.

Bezirksbewerbe Mattersburg
Am 11. Juni fanden am Sportplatz in 
Zemendorf die Bezirksbewerbe statt.
Beim 28. Bezirksjugendleistungsbe-
werb (Gruppenbewerb 9 Mitglieder) 
stellte die Feuerwehr Neustift an der 
Rosalia eine Gruppe in Bronze. Da lei-
der 3 Jugendliche von unserer Wehr 
verhindert waren, unterstützte uns die 
FF  Krensdorf mit einem Jugendlichen. 
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr 
Krensdorf.
Beim 15. Bezirksfeuerwehrjugendbe-
werb (Einzelbewerb) trat unsere Wehr 
mit 2 Mitgliedern an (Erhardt Ben und 
Tom Gebhardt) und erhielt das bronzene 
Leistungsabzeichen. Wir gratulieren!

Ein großes Dankeschön an die Jugend-
betreuer Bettina Gebhardt , Verena Pap 
und Bernd Strodl, die mit Herzblut und 
Begeisterung die Jugendlichen ausbil-
den. In der Funktion als Bewerter waren 
HBI Johannes Welles und OBM Bettina 
Gebhardt.

Kindergarten zu Besuch
Siehe Seite 8 (Kindergarten). 

Segnung 
Am 11. Juni 2022 fand im Feuerwehr-
haus Neustift a.d. Rosalia die Segnung 
des Fahrzeuges und des Feuerwehrzu-
baus statt.
Ab 15:30 Uhr empfingen wir die Gäste 
vor der Burg Forchtenstein. Danach 
marschierte der Festzug ins Feuerwehr-
haus und holte die Fahrzeugpatinnen 
Martina Bierbaumer-Leitner, Eva Reitho-
fer, Silke Teuschl und Anita Treitl ab. Ein 
herzliches Dankeschön den Patinnen, 
dass sie sich dazu bereit erklärt haben, 
die Patenschaft für das neue Einsatz-
fahrzeug LFB-A zu übernehmen!
Nach der Begrüßung durch Feuerwehr-
kommandanten HBI Johannes Welles 
wurde die Segnung durch Pfarrer Tho-
mas Vayalunkal durchgeführt.
Danach folgten die Ansprachen der 
Ehrengäste. Mit der Burgenländischen 
Landeshymne wurde der Festakt been-
det. Im Anschluss gab es ein gemütliches 
Beisammensein im Feuerwehrhaus.
Die Feuerwehr Neustift an der Rosalia 
bedankt sich bei allen Besuchern und 
Besucherinnen.

Mehr Informationen und Fotos finden 
sie auf ff-neustift-rosalia.at

Text: F. F. N / Foto: F. Dirnberger

www.ff-neustift-rosalia.at
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Samstag, 06. August 2022
• 18:30 Uhr: Beginn Festbetrieb
• 20:00 Uhr: Live-Musik „Die Wienerwald Buam“

Sonntag, 07. August 2022
• 09:00 Uhr: Festgottesdienst
• Im Anschluss: 
• Frühschoppen mit dem Musikverein Forchtenstein
• Buntes Kinderprogramm

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Forchtenau!

Der Reinerlös dient 

dem Ankauf neuer 

Ausrüstungsgegenstände!



www.ff-forchtenau.at ¢ Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
FF Forchtenau im Einsatz 
Seit März 2022 kam es zu mehreren 
Technischen Einsätzen der FF Forchte-
nau. Dabei handelte es sich vorwiegend 
um Unwettereinsätze sowie Fahrzeug-
bergungen. 

Gesamtübung
Am Freitag, den 22. April 2022 fand eine 
Gesamtübung der FF Forchtenau auf 
dem Areal der Kläranlage in Forchten-
stein statt. 
Übungsannahme war ein technischer 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son sowie das Retten einer Person aus 
einem Schacht der Kläranlage. 
Nachdem der Einsatzleiter die Maschi-
nisten und Gruppenkommandanten 
zugeteilt hatte, rückten die Mitglieder 
der FF Forchtenau mit dem RLF, dem 
LFB und dem Kommandofahrzeug zur 
Übung aus. Nach Erkundung der Ein-
satzstelle übernahm die Mannschaft 
des RLFs den Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person und das LFB die 
Rettung der abgestürzten Person.

Übungsszenario – technischer  
Verkehrsunfall
Nach kurzen Anweisungen des Einsatz-
leiters an den Gruppenkommandanten 
des RLFs teilte der Gruppenkomman-
dant seine Mannschaft ein und gab 
ihnen entsprechende Anweisungen 
zum Ausführen. Aufgrund der missli-
chen Lage des verunfallten Fahrzeuges 
musste das Dach des Autos mittels des 
hydraulischen Bergesatzes entfernt 
werden. Durch diese Vorgehensweise 
konnte eine schonende Rettung der 
verunfallten Person gewährleistet wer-
den. 

Übungsszenario – Rettung der 
abgestürzten Person
Nachdem Eintreffen des LFB kletterte 
sofort ein Feuerwehrmitglied den 
Schacht hinunter, um sich einen Über-
blick zu verschaffen. Schnell konnte 
festgestellt werden, dass die Person 
mittels einer Trage gerettet werden 
musste. Laut Anweisungen des Grup-

penkommandant des LFB wurde die 
Leiter zur Rettung hergerichtet. Schnell 
konnte die Person gerettet werden. 
Kurz nachdem die Person aus dem 
Schacht gerettet wurde, entdeckte der 
Einsatzleiter eine Rauchentwicklung 
aus einem nahegelegenen Gebäude. 
Für die Mannschaft galt es nun eine 
Versorgungsleitung vom nächstgele-
genen Hydranten sicherzustellen und 
anschließend einen Löschangriff durch-
zuführen.
Nach rund 40 Minuten war die Übung 
zu Ende und die FF Forchtenau rückte 
zur Nachbesprechung in das Feuer-
wehrhaus ein. Ein großer Dank geht 
an die Zugskommandanten der FF 
Forchtenau für die hervorragende Aus-
arbeitung dieser Übung. Die Übung war 
äußerst anspruchsvoll, doch durch die 
gute Zusammenarbeit der Mannschaft 
wurde diese Herausforderung bestens 
gemeistert. Ein Lob an die Mannschaft.

Gemeinschaftsübung
Am Samstag, den 28. Mai 2022, fand 
eine Gemeinschaftsübung mit der FF 
Neustift an der Rosalia, FF Wiesen, FF 
Hochwolkersdorf sowie dem Roten 
Kreuz Mattersburg statt. Das Haupt-
augenmerk bei der Übung lag bei der 
engen Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz Mattersburg sowie der Feuer-
wehren und die Aufrechterhaltung der 
Wasserversorgung.
Übungsannahme war ein Gebäude-
brand mit vermissten Personen, wobei 
ein Dachboden und ein Keller vollkom-
men unter Rauch standen. Das Gebäude 
war nur über eine Hecke der Nachbarn 
mittels einer Leiter zugängig. Über beide 
Nachbargebäude wurde eine Angriffs-
leitung gelegt. Jede Feuerwehr stellte 
einen Atemschutztrupp, um den Innen-
angriff zu vollziehen und die vermissten 
Personen aus dem Gebäude zu retten.

Ein großer Dank geht an die FF Neustift 
an der Rosalia für die Vorbereitung und 
Koordination der Übung. Weiters wollen 
wir uns für die Zusammenarbeit mit den 

Nachbarwehren und dem Roten Kreuz 
Mattersburg bedanken.

Tag der Feuerwehr 2022
Die letzten zwei Jahre waren für uns als 
Feuerwehr nicht leicht. Pandemiebe-
dingt fielen zahlreiche Übungen und 
Zusammenkünfte aus. Diverse Schu-
lungen und Sitzungen konnten nur 
online abgehalten werden, auch der 
traditionelle Tag der Feuerwehr war 
nicht möglich.
Umso erfreulicher war es, nach zwei 
Jahren wieder in gewohnter Weise 
den Ehrentag des Heiligen Florians mit 
der Heiligen Messe in der Pfarrkirche 
Forchtenstein, abgehalten von Pfarrer 
Thomas, zu feiern. 
Besonders begrüßen durften wir 
unsere Frau Bürgermeister Friederike 
Reismüller, unseren Vizebürgermeis-
ter Sepp Neusteurer sowie unseren 
Abschnittskommandanten ABI Sebas-
tian Taschner. 
Im Anschluss an die Hl. Messe gab es 
einige Ernennungen sowie Beförde-
rungen der Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Forchtenau. 
Abgeschlossen wurde der Tag der Feu-
erwehr mit dem Marsch zum Schutzpa-
tron, den Hl. Florian, und anschließend 
ins Feuerwehrhaus.

Gott zur Ehr, dem nächsten  
zur Wehr!

Save the Date: Feuerwehrfest
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem 
heurigen Feuerwehrfest am 06. und 07. 
August 2022 ein!

Nähere Informationen zu den Einsätzen 
sowie weiteren Übungen und Tätigkei-
ten erfahren Sie auf unserer Homepage: 
www.ff-forchtenau.at

 
Text und Foto: F. F. F.
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 ¢ 45 Jahre Musikverein Forchtenstein
Turbulenter Frühlingsbeginn und ein heißer Sommer für den Musikverein
Viel hat sich getan seit unserem letzten 
Artikel in der Gemeindezeitung und 
einiges kommt in den kommenden 
Monaten noch auf uns zu.

Wir konnten endlich unser Neujahrs-
spielen als Frühlingsgruß nachholen, 
leider nur an einem Tag, da uns eine 
Grippewelle unter den Musikanten 
zwang, den ersten Termin am 09.04. 
abzusagen. Umso motivierter wurde 
der zweite Termin am 23.04. nachge-
holt, an dem wir in Neustift unterwegs 
waren und unserem Publikum mit 
einem scherzhaften „Prosit Frühjahr“ so 
einige Ständchen darbrachten.

Von unseren Zuhörern bekamen wir 
viel Zuspruch, war es doch die letzten 
Jahre allzu ruhig gewesen, da es kaum 
Gelegenheiten gab, Konzerte zu spielen 
und Auftritte zu absolvieren. Doch das 
Frühlingsspielen sollte ein gutes Omen 
für uns sein, denn kurz darauf ging es 
mit weiteren Veranstaltungen erst so 
richtig los.

Am 29.04. durften wir die Eröffnung 
des Volkshilfestandorts Forchtenstein 
musikalisch begleiten. 

In Anwesenheit von Landtagspräsi-
dentin und Präsidentin der Volkshilfe 
Burgenland, Verena Dunst, Landesrat  
Dr. Leonhard Schneemann, Bischof 
Ägidius Zsifkovics, unserem Pfarrer 
Thomas Vayalunkal und unseren 
Gemeindevertretern wurden die adap-
tierten Räumlichkeiten der ehemaligen 
Commerzialbank-Filiale der Volkshilfe 
Burgenland übergeben.

Der 07.05. war ein besonders erfreuli-
ches Ereignis für uns: Unsere Musikan-
ten Katrin und Manuel heirateten auf 
Burg Forchtenstein. Wir unterhielten 
die Gäste bei der Agape im Innenhof 
der Burg und ließen es uns auch nicht 
nehmen, das Brautpaar zu einem 
gemeinsamen Stück aufzufordern. Beim 
anschließenden Brautzug, der vom 
Musikverein angeführt aus der Burg 
auszog, bekamen die Schaulustigen 
einiges zu sehen.

Am 08.05. spielten wir am Tag der 
Feuerwehr, bei dem wir die Freiwillige 
Feuerwehr Forchtenau durch das Dorf 
begleiteten. Dies sollte erfreulicher-
weise auch nicht die letzte Spielerei für 
unsere beiden Feuerwehren sein. 

Am 26.05. umrahmten wir die traditi-
onelle Erstkommunion. Nach einem 
kurzen Platzkonzert vor der Volksschule 
zog der Prozessionstross zur Pfarrkirche, 
wo die Erstkommunionskinder das 
Sakrament der Heiligen Kommunion 
empfingen. Nach der Messe unterhiel-
ten wir die Besucher bei der Agape.

Sportlich wurde es am 11.06., als die 
Fahrzeug- und Zubauweihe der Frei-
willigen Feuerwehr Neustift a.d. Rosalia 
stattfand. Vor der Burg Forchtenstein 
empfing ein Ehrenzug der Feuerwehr 
die Ehrengäste und Delegationen 
verschiedener Wehren mit musikali-
schem Gruß. Anschließend fuhr das 
neue LFB-A unter unserer musikali-
schen Begleitung in Richtung Feuer-
wehrhaus. An der Hofleiten wurde ein 
kurzer Zwischenstopp eingelegt, um 
die Fahrzeugpatinnen abzuholen und 
eine kurze Verschnaufpause zu machen. 
Dann wurden das Fahrzeug und der 
neue Feuerwehrhaus-Zubau, in Anwe-
senheit der Festgäste, geweiht und in 
den Dienst der Öffentlichkeit gestellt. 
Wir wünschen der Feuerwehr alles Gute, 
viele Übungen und wenige Einsätze.

www.musikverein-forchtenstein.at
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Gleich am Tag darauf durften wir, bei 
bestem Wetter, am Pfarrfest spielen. 
Es war also ein äußerst musikalisches 
Wochenende.

Am 15.06. spielten wir bei der Fron-
leichnamsprozession, wo wir dank 
strahlendem Sonnenschein ganz schön 
ins Schwitzen kamen. Ein besonders 
musikalischer Samstag stand dann 
am 25. Juni auf dem Programm. Zur 
Mittagszeit überraschten wir unseren 
Ehrenobmann Josef Müllner sen. zu 
seinem 90. Geburtstag und spielten ihm 
ein paar Ständchen. Wir wünschen ihm 
auch hier in der Gemeindezeitung alles 
Gute und hoffen, dass er uns noch lange 
als treuer Zuhörer und unterstützendes 
Mitglied erhalten bleibt, denn ohne ihn 
gäbe es den Musikverein und Musik-
schulverein in seiner heutigen Form 
nicht.

Kurz darauf erfolgte die Abreise zum 
Bezirksmusikerfest in Neckenmarkt, wo 
der Musikverein „Weinland“ Necken-
markt-Horitschon sein 45-Jahr-Jubiläum 
feierte. Nachdem wir gemeinsam mit 
dem Musikverein Purbach ein Platzkon-
zert beim Gemeindeamt in

Horitschon spielten, marschierten alle 
Kapellen in Form eines Sternmarsches 
zum Kirchplatz, um dem Jubilar unsere 
Glückwünsche zu überbringen. Beim 
anschließenden Festakt, gab es dann 
aber nicht nur für die Gastgeberkapelle, 
sondern auch für uns etwas zu feiern. 
Unser Schlagzeuger Lukas Dirnberger, 
der vor kurzem die Ausbildung zum ÖBV 
Stabführer absolvierte und die Prüfung 
in Draßmarkt mit einem ausgezeich-
neten Erfolg absolvierte, bekam seine 
offizielle Stabführerurkunde überreicht. 
Nach dem offiziellen Teil marschierten 
alle Vereine zum Schwanaplatz, wo mit 
musikalischer Unterhaltung der Gruppe 
„Eine kleine DorfMusik“ gefeiert wurde. 

Man sieht also, unser Auftrittskalender 
war gut gefüllt in den letzten Monaten, 
genau so fleißig geht es aber auch die 
nächsten Wochen weiter.

Am Sportplatz in Forchtenstein eröff-
nen wir am 08.07. die Landesfeuerwehr-
jugendwettkämpfe, umrahmen am 
09.07. die Siegerehrungen und am 10.07.
spielen wir ebenfalls am Sportplatz, 
einen Frühschoppen für die Feuerwehr 
Neustift.

Der August steht dann komplett im 
Zeichen der Blasmusik. Der mittlerweile 
schon traditionelle Frühschoppen bei 
der Feuerwehr Forchtenau findet am 
07.08. statt, kurz darauf sind wir an 
Maria Himmelfahrt, dem „Tag der Forch-
tensteiner“ in der Burg zu hören.
Am 26.08. findet unser „Rock the 
Garden“ beim Musikheim statt, wo 
wieder viele junge Bands auftreten 
werden. Am 27.08. spielen wir bei der 
Musikantenhochzeit von Bianca und 
Mario, und den krönenden Abschluss 
des Sommers bildet am 28.08. unser 
„Schopp the Garden“, bei dem wir 
gleichzeitig 45 Jahre Musikverein Forch-
tenstein und 100 Jahre Blasmusik in 
Forchtenstein feiern.

Seit 45 Jahren bereichert der 
Musikverein somit das kultu-
relle Leben und Miteinander 
in Forchtenstein.
Über weitere Veranstaltungen und 
Auftritte halten wir Sie auf unserer 
Website, Facebook und Instagram auf 
dem Laufenden.

L. D. 
Foto S. 14: P. Wiesinger, Fotos S. 15: F. Dirnberger
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 ¢ SV Forchtenstein
Liebe SV Forchtenstein-Fans!
Die Meisterschaft 2021/22 haben wir mit 
33 Punkten auf dem 11. Tabellenplatz 
beendet. Leider waren wir in einem sehr 
spannenden Abstiegskampf, aufgrund 
der vielen verletzten Spieler, im Herbst 
verwickelt. Erfreulicherweise konnten 
wir bereits fünf Runden vor Ende der 
Meisterschaft die notwendigen Punkte 
für uns gewinnen.

Für unsere U-23 Mannschaft, mit Coach 
Nik Werdnik, lief die Saison perfekt, sie 
wurde sogar Vizemeister. 

Aufgrund dieser Erfolge sieht man, dass 
eine funktionierende U-23 Mannschaft 
für den Verein ganz wichtig ist, da ein 
zusätzlicher Kader für die Kampfmann-
schaft zur Verfügung steht. Seit einigen 
Jahren wird immer wieder über die 
Sinnhaftigkeit des  U-23 Teams disku-
tiert. Erst vor kurzem hatte der BFV zu 
einen „Runden Tisch“ geladen und uns 
Vereine informiert, dass es bei Nichtan-

treten  zu einer empfindlichen Strafe, 
bis hin zu einem Zwangsabstieg der 
Kampfmannschaft kommen kann. Wir 
werden über die neuen Bestimmungen 
rechtzeitig, noch vor Meisterschaftsbe-
ginn, vom Verband darüber informiert. 

Im Frühjahr hat unser Verein die 
Dienste eines deutlich günstigeren, 
auswärtigen Unternehmens, dem eines 
einheimischen Betreibers vorgezogen. 
Daraufhin hat das einheimische Unter-
nehmen unseren Verein sanktioniert, 
sodass wir einen starken Zuschau-
errückgang in der Meisterschaft 
verbuchen mussten. Leider gibt es 
solche Aktionen. Diese haben meiner 
Meinung nach in unserer Gesellschaft 
nichts verloren. Wir hoffen, dass sich im 
Herbst die Wogen wieder glätten. 

Sommersaison
In der Sommerübertrittszeit gibt es 
wieder Veränderungen: Einige Spieler 
verlassen den Verein und neue wur-

den bereits verpflichtet. Der Stand bei 
Redaktionsschluss:

Zugänge: Cerny Mario, Feyertag Marco, 
Koch Alexander und Orszagh Bence

Abgänge: Bezer Ante, Slezak Jakub, 
Pauer Patrick, Biricz Christoph und 
Mandl Sandro.

Meisterschaftsstart am 30.06.
Liebe Fans! Der Verein unternimmt 
alle Anstrengungen, um wieder eine 
starke Kampfmannschaft für die neue 
Saison auf die Beine zu stellen  und 
gewohnte Erfolge feiern zu können.  
Auf Eure Unterstützung hoffen der 
Vorstand und die Spieler des SV Forch-
tenstein.  
   
Ich wünsche allen noch eine schöne 
Urlaubszeit.

Euer Obmann 
Gerhard Leitner

vereine.oefb.at/SvForchtenstein

 ¢ Hausmesse
Das BetonSTEINwerk Forchtenstein lud am 22. und 23. April 
zum ersten Mal zu einer Hausmesse auf dem Betriebsgelände 
ein. In gemütlicher Atmosphäre mit Schmankerl von der 
Brennbar konnten die Besucher die BK-Produkte besser ken-
nenlernen, Schnäppchen entdecken und bei einem Schätz-
spiel tolle Preise gewinnen. Am 25. Mai durfte Ing. Jürgen 
Trimmel den Hauptpreis an Familie Schiefer überreichen. Sie 
waren überglücklich und haben ihren Gutschein auch sofort 
eingelöst, da sie schon länger auf der Suche nach einem schö-
nen und langlebigen Hochbeet für ihren Garten waren. 
Das Betonsteinwerk-Team bedankt sich für die zahlreichen 
Messe-Besucher aus Forchtenstein und freut sich schon aufs 
nächste Mal.  					                   O. G.

V. l. n. r.: Cerny Mario, Feyertag Marco, Koch Alexander und Orszagh Bence
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 ¢ TC Schöll Bau Forchtenstein: Sensationelle Frühjahrssaison
Frühjahrssaison vom Feinsten
Es war wirklich eine Frühjahrssaison vom Feinsten! Zwar 
waren die Erwartungen des TC Schöll Bau Forchtenstein 
ohnehin hochgesteckt, aber dass gleich drei Meistertitel und 
ein Vizemeistertitel eingefahren werden konnten – damit 
war nicht zu rechnen. Allen voran muss da unsere 1er Mann-
schaft genannt werden, die dank absoluter Top-Leistungen 
mit fünf Siegen aus fünf Partien den Aufstieg in die Landes-
liga B geschafft hat. Vor allem das entscheidende letzte 
Match in Schattendorf war an Dramatik und hochklassigen 
Szenen nicht zu überbieten. Erst im abschließenden Doppel 
konnten Marco Schaller und Obmann Wolfgang Parik im 
Match-Tiebreak den 4:3 Sieg fixieren und sorgten so für gren-
zenlosen Jubel im Forchtensteiner Lager.

Senioren
Natürlich konnten da die Senioren nicht nachstehen! Das 
55+-Team sicherte sich in der Landesliga A – der höchsten 
Spielklasse des Burgenlands – mit vier Siegen aus vier 
Spielen souverän den Titel. Nur gegen Oberwart wurde es 
aufgrund mehrerer Verletzungen eng, aber am Ende stand 
auch hier ein 4:3 Sieg. Damit geht es im Herbst sogar um den 
Aufstieg in die Bundesliga – zwar als klarer Außenseiter, aber 
wer weiß, was noch alles in der Meistertruppe steckt!

Völlig ungefährdet waren die 45+-Senioren des TC Schöll Bau 
Forchtenstein in der Landesliga B. In fünf Spielen setzte man 
sich viermal 7:0 und einmal 6:1 durch und schaffte damit den 
sofortigen Wiederaufstieg in die Landesliga A.

Auf den Aufstieg hoffen darf auch noch die 2er-Mannschaft 
in der Allgemeinen Klasse. Dank dem zweiten Platz könnte 
sich der Wiederaufstieg in die 1. Klasse mit etwas Glück 
ausgehen. Einen schweren Stand in der 3. Klasse hatte hinge-
gen die 3er-Mannschaft nach dem Aufstieg im Vorjahr. Trotz 
dünner Personaldecke dürfte man aber den Klassenerhalt 
geschafft haben – die Meisterschaft war bei Redaktions-
schluss aber noch nicht beendet.

Nicht zu vergessen sind selbstverständlich die „Youngsters“ 
vom TC Schöll Bau Forchtenstein. Unsere 70+-Truppe konnte 
in der Landesliga B mehrmals aufzeigen und in fünf Partien 
drei Siege erzielen.

Nachwuchsförderung
Doch wie können all diese Erfolge auch in der Zukunft 
erreicht werden? Schon lange hat sich der TC Schöll Bau 
Forchtenstein der Nachwuchsförderung verschrieben und 
auch heuer war das Kindertennis unter Leitung von Manuel 
Biringer und Christian Kaltenbacher ein voller Erfolg. Nun 
gilt es, möglichst viele junge Talente an den Meisterschafts-
betrieb heranzuführen. Luca Schaller (12 Jahre) hatte heuer 
bereits seine Feuertaufe in der Allgemeinen Klasse und 
konnte sogar schon seinen ersten Sieg feiern! Herzliche 
Gratulation!

Schauen Sie vorbei
Überzeugen Sie sich daher selbst von der Faszination des 
Tennissports – am besten gleich bei den „TC Schöll Bau 
Forchtenstein ITN Open“ vom 13. bis zum 17. Juli. Schauen 
Sie einfach vorbei und erleben Sie hochkarätige Matches!

Neben der ganzjährigen Doppelmeisterschaft an denen 
der TC Schöll Bau Forchtenstein ebenfalls teilnimmt, star-
ten dann bereits die Vorbereitungen auf den Herbst. Dann 
greifen unser U35-Team sowie die beiden 35+-Mannschaften 
(Landesliga A bzw. 3. Klasse) in den Meisterschaftsbetrieb ein. 
Auch wenn dann ein Heimspiel einmal länger dauert – unsere 
ausgezeichnete Flutlichtanlage meistert das problemlos.

Der TC Schöll Bau Forchtenstein wünscht einen schönen und 
erholsamen Sommer und freut sich, Sie schon bald auf einer 
der schönsten Tennisanlagen des Burgenlands begrüßen zu 
dürfen!

M. V.

www.tc-forchtenstein.com
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Regelmäßige Termine im neuen Vereinslokal, Hauptstraße 57 (ehem. Raika)

Clubabend Fotoclub, Jeden 2. Montag im Monat, 20:00 Uhr

Pensionistenclub, Jeden Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr

Selbsthilfegruppe psychisch erkrankter Personen
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 18:00 – 20:00 Uhr

Mitgliederabend ÖTK, Jeden 2. Freitag im Monat, 19:30 Uhr

 ¢ Termine www.forchtenstein.at/termine

Datum, Uhrzeit Veranstaltung, Ort

17.07. Lamawanderung, ÖTK

23.07., 18:00 Uhr Sommerfest, 1.E.S.V. Paradiso; Mobilheimplatz

06. – 07.08.
Feuerwehrfest, FF Forchtenau; Feuerwehrhaus FF 
Forchtenau

13.08. Sommerturnier, 1.E.S.V. Paradiso; Mobilheimplatz

14.08., 19:30 Uhr Patroziniumfest; Pfarrkirche

14.08. Radtour Leitha, ÖTK

15.08.
Tag der Forchtensteiner, Burg Forchtenstein; 
09:15 Uhr Hl. Messe

26.08., ab 18:00 Uhr Rock the Garden, Musikverein Forchtenstein; Musikheim

28.08., ab 09:30 Uhr Schopp the Garden, Musikverein Forchtenstein; Musikheim

28.08. Wanderung Carnuntum,ÖTK

03.09. Grillfest, SPÖ; Achazium

04.09., 10:00 Uhr Rosaliakirtag, Verschönerungsverein

10.09. Inspektion, FF Forchtenau

13.09., 19:00 Uhr Clubausstellung, Fotoclub; Vereinshaus

17.09.,
14:00 – 17:00 Uhr

Gesundheitspflege-Tag, siehe Seite 20; Gemeindeamt

17.09.
Ludwig Hofmann Gedenkturnier, 1.E.S.V. Paradiso; 
Mobilheimplatz

18.09. Wanderung Raabtalklamm, ÖTK

25.09., 
16:00 – 18:30 Uhr

Kräuterspaziergang (Seite 6); Treffpunkt Parkplatz Stausee

28.09., 18:30 Uhr Treffen des Naturschutzvereins Forchtenstein; Vereinshaus

02.10., 09:00 Uhr Erntedankfest; Pfarrkirche

02.10. Sektionswandertag, ÖTK

08.10., 
09:30 – 14:00 Uhr

Kleingebäck-Brotbackworkshop, siehe Seite 6; 
Vereinshaus

09.10., 10:00 Uhr Kastanienfest, Verschönerungsverein; Burg Forchtenstein

15.10., 18:00 Uhr Gesundes Dorf Abendwanderung

26.10. Wanderung Hinteralm, ÖTK

Heurigenkalender

06.07. – 24.07. Heuriger Werner Sauerzapf

13.07. – 17 07. Mostheuriger Hermine Kremser

29.08. – 07.09 Heuriger Anna Sinawehl

08.09. – 18.09. Heuriger Johann Schwarz

21.09. – 02.10. Heuriger Werner Sauerzapf

27.10. – 06.11. Heuriger Johann Schwarz

Burg Forchtenstein Fantastisch

09.07. – 10.07. Burg Forchtenstein Fantastisch

16.07. – 17.07. Burg Forchtenstein Fantastisch

23.07. – 24.07. Burg Forchtenstein Fantastisch

30.07. – 31.07. Burg Forchtenstein Fantastisch

 ¢ Bewegungskurse starten wieder 
Nach einer längeren Covid-19-bedingten Pause, starteten die 
Bewegungskurse der ASKÖ Burgenland in Forchtenstein am 
5. März wieder voll durch.

Showdance Forchtenstein für Kids & Teens ist wieder da!
Die Kinder und Jugendlichen zwischen 5 und 13 Jahren freuten 
sich nach so langer Zeit wieder gemeinsam mit den Trainerin-
nen Vanessa Steiner und Lisa Schumlitsch zu tanzen. Die Show-
dance Kurse für Kids & Teens finden immer am Samstag, um  
9 und 10 Uhr, im Turnsaal der VS Forchtenstein, statt. 
Auch die Erwachsenen tanzen sich fit
Unter der Leitung von Katrin Wallner trainieren TeilnehmerInnen 
zwischen 18 und 70 Jahren beim „Tanz dich fit“ Kurs immer jeden 
Montag um 19 Uhr besonders Herz-Kreislauf und Kraft, begleitet 
von modernen Musikhits und einfachen Choreographien.
Ein fitter Rücken kann auch entzücken
Ein langjährig etablierter Kurs startete ebenfalls wieder im 
März: Rückenfit mit Elisabeth Ponic, immer mittwochs um 
18:30 Uhr. Das ultimative Training für einen kräftigen, gesun-
den Rücken und Beckenboden im Familien- und Arbeitsalltag.

Schnuppern erlaubt und erwünscht
Alle ForchtensteinerInnen sind herzlich eingeladen, jederzeit 
zum Schnuppern vorbei zu kommen. Für weitere Informatio-
nen wendet euch gerne an das Sekretariat der ASKÖ Burgen-
land unter 02682 / 66 65 43 (Frau Haider-Maurer).
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Gratulation zur Diamantenen Hochzeit
Sie feierten 60 Jahre Ehe, die Diamantene Hochzeit. 
V. l. n. r.: Emilie und Josef Pichler, 
Hermine und Ernst Schwarz 

Gratulation zur Eisernen Hochzeit
Sie feierten 65 Jahre Ehe, die Eiserne Hochzeit. 
V. l. n. r.: Dorothea und Josef Milchram, Anna und Josef 
Müllner, Hermine und Josef Plank, Cäcilia und Johann Spuller 

1932: Gratulation zum 90er
Der Jahrgang 1932 feierte den 90. Geburtstag. 
V. l. n. r. (unten): Maria Plesskott (i. V. Karl Plesskott),  
Maria Strodl 
V. l. n. r. (oben): Karl Schumlitsch, Josef Milchram,  
Josef Müllner

1942: Gratulation zum 80er
Der Jahrgang 1942 feierte den 80. Geburtstag. 
V. l. n. r. (unten): Herta Eberl, Frieda Tockner, Erika Treitel, 
Rosa Kalkhauser, Gertrude Spuller, Gertrude Gebhardt
V. l. n. r. (oben): Johann Sauerzapf, Johann Horvath, 
Jörg Klettenhammer, Franz Reikersdorfer, Johann Tranker

 ¢ Jubiläen
Gratulation zur Goldenen Hochzeit
Sie feierten 50 Jahre Ehe, die Goldene Hochzeit. 
V. l. n. r.: Maria und Willibald Kornfeld, 
Maria und Matthias Strodl, 
Elfriede und Richard Sauerzapf, 
Ursula und Walter Treitl, 
Margarete und Wolfgang Karpp, 
Hildegard und Richard Spuller, 
Maria und Josef Mild, 
Eva und Josef Schreiner
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 ¢ Community Nursing
Das Projekt „Aufeinander schauen- 
Community Nursing in Forchtenstein“ 
kann schon auf fünf erfolgreiche Monate 
zurückblicken. Die beiden Community 
Nurses Dagmar Puschenreiter und 
Nadja Fenz sind für die Forchtensteiner- 
Innen in ihrer wöchentlichen Gesund-
heitssprechstunde jeden Dienstag, 
von 09:00 – 11:00 Uhr und telefonisch 
Montag bis Donnerstag, von 08:00 – 
15:00 Uhr für Fragen im Gesundheits- 
und Pflegebereich erreichbar. 
Das Angebot wird sehr gut angenom-
men und es werden pro Woche 1 bis 2 
Beratungen durchgeführt. Hauptsäch-
lich sind es pflegende bzw. betreuende 
Angehörige, die Unterstützung bei 
der Organisation einer individuell 
angepassten Betreuung für den zu 
Pflegenden brauchen. Diese Beratung 
findet meistens in einem persönlichen 
Gespräch in der Gesundheitssprech-
stunde statt. Weiters wurden einige 
Hausbesuche durchgeführt, um die 
Pflegesituation direkt vor Ort kennen-
zulernen. 
Oft wird in der Beratung die belastende 
Situation aufgrund der Pflegebedürf-
tigkeit des Familienmitgliedes zur 
Sprache gebracht. In den persönlichen 

Gesprächen mit den Community Nur-
ses ist ebenso Zeit und Raum, diese 
Belastung zu besprechen, um ebenso 
die Gesundheit der pflegenden bzw. 
betreuenden Angehörigen mit diver-
sen Unterstützungsangeboten zu 
stärken. Neben der beratenden Tätig-
keit wurden schon viele Kontakte zu 
regionalen Dienstleistern im Gesund-
heitswesen geknüpft, um ein gutes 
Netzwerk für die Gesundheit und den 
Pflegebereich für die Forchtensteiner-
Innen aufzubauen. 

In den zahlreichen Gesprächen der 
letzten Monate haben die Commu-
nity Nurses den Bedarf, die eigene 
Gesundheit zu stärken, vermehrt wahr-
genommen. Aus diesem Grund wird 
am 17.09.2022 für alle Forchtensteine-
rInnen ein Gesundheitspflege-Tag mit 
verschiedenen Gesundheitsanbietern 
aus der Region veranstaltet. Ziel der 
Veranstaltung ist es, eine Vielzahl an 
regional verfügbaren Angeboten der 
Gesundheitsförderung vorzustellen.

Das Motto lautet: 
Auf MICH schauen#Gesundheits-
pflege#Community Nursing

Die beiden Community Nurses werden 
in einem Kurzvortrag über die bisheri-
gen Erfahrungen des Projektes berich-
ten und den Stellenwert der professio-
nellen Gesundheits- und Krankenpflege 
in der Gesundheitsförderung aufzeigen. 
Neben kurzen Impulsvorträgen haben 
die diversen Anbieter im Gesundheits-
bereich die Möglichkeit ihre Produkte 
und Angebote zu präsentieren. Für 
Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. 
Wir laden alle regionalen Unternehmen 
herzlich ein, sich an diesem Gesund-
heitsnachmittag aktiv zu beteiligen. 
Bitte um Kontaktaufnahme:
communitynurse@forchtenstein.at 
 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches 
Erscheinen zu unserem Gesundheits-
nachmittag, am 17.09.2022, von 14.00 
bis 17:00 Uhr, im Vereinslokal und im 
Gemeindeamt. Ihre beiden Commu-
nity Nurses Dagmar Puschenreiter und 
Nadja Fenz

 ¢ Buchtipp: Salla – Das Pestdirndl
Der historische Roman „Salla – das 
Pestdirndl“ von Josef Weidinger, 
basierend auf der Erzählung von 
Johannes Kodatsch, berichtet von der 
Entstehungslegende der Dreifaltig-
keitssäule in Kleinhöflein, einer der 
frühesten und beeindruckendsten 
Dreifaltigkeitssäulen im Nordbur-
genland. Wobei auch Handlungen in 
Forchtenstein stattfinden.

Die Geschichte beginnt nur wenige 
Jahre nach dem Ende des 30-jähri-
gen Krieges in der zweiten Hälfte 

des 17. Jahrhunderts im ehemaligen 
Westungarn bzw. heutigen Nordbur-
genland. 

Das kleine Mädchen Salla wird gewalt-
sam vom Vater getrennt und flieht 
mit der Mutter vor den mordenden 
Osmanen. Am Ende der Flucht muss sie 
in der Region Eisenstadt, Großhöflein, 
Loretto, Forchtenstein und Kleinhöf-
lein, ohne ihre Mutter, unter Fremden 
leben.

Sie meistert die Herausforderungen 
und wächst zu einer jungen, starken 
und gläubigen Frau heran. Trotz 
schwierigster Umstände bringt sie 
die Kraft auf, sich um die Menschen 
ihrer neuen Heimat in Kleinhöflein in 
einer einzigartigen Art und Weise zu 
kümmern. 

Interessiert? 
Bestellungen sind per Email an 
weidinger@ideenservice.at, oder auch 
telefonisch unter 02682 / 63 933 bzw. 
0664 / 540 40 68, möglich.

J. W.

 ¢ BM Josef Mild:  
Landessortensieger
Die diesjährige Burgenländische Lan-
desprämierung im Lisztzentrum Raiding 
fand am am 21. April 2022 statt.  Für die 
besten burgenländischen Edelbrände 
erzielte Baumeister Josef Mild mit 
seinen vier zur Verkostung eingereich-
ten Schnäpsen zwei Goldmedaillen 
(Zwetschke und Quitte) und zwei Silber-
medaillen (Kirsche und Pastoren). Mit 
seinem Zwetschkenbrand wurde er zum 
Sortensieger des Burgenlandes gekürt. 
Wir gratulieren!

Foto: Bmstr. Josef Mild bei der Siegerehrung mit 
Landwirtschaftskammerpräsident Nikolaus Ber-
lakovich, Obstbaupräsident Johann Plemenschits, 
Bundesobstbauverband-Obmann Manfred Kohlfürst

www.forchtenstein.at/communitynurse
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